
ICH ZOG EINE WIND‘ AM ZAUNE; 
UND WAS SICH NICHT WOLLTE WINDEN 
VON RANKEN NACH MEINER LAUNE, 
BEGANN ICH DENN ANZUBINDEN 
UND DACHTE, FÜR MEINE MÜHEN 
SOLLTE ES NUN FRÖHLICH BLÜHEN. 
  
DOCH BALD HAB ICH GEFUNDEN, 
DASS ICH UMSONST MICH MÜHTE; 
NICHT WAS ICH ANGEBUNDEN 
WAR WAS AM SCHÖNSTEN BLÜHTE, 
SONDERN WAS ICH LIESS RANKEN 
NACH SEINEN EIGENEN GEDANKEN.    
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